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Vorwort

Mit 1. September 2023 ist H. Wolfgang Fank als Pfarrer 
von Dechantskirchen in Pension. Deshalb muss die Be-
treuung der Pfarren neu gestaltet werden. Dies steht un-
ter der Prämisse, dass wir immer weniger Chorherren zur 
Verfügung haben. Derzeit sind 7 unter 70 Jahren. Zudem 
wird 2026 auch St. Lorenzen vakant werden, ist also auch 
schon mitzudenken (die Altersstruktur verschiebt sich bis 
dahin noch weiter).
Somit ist die Herausforderung die, eine soweit möglich be-
friedigende Gestaltung der Seelsorge für alle 13 Pfarren des 
Seelsorgeraums zu organisieren und auch Übergänge zu ge-
stalten. Wissend, dass die Lage noch schwieriger werden wird. 
Außerdem dürfen wir das Stift als Mittelpunkt der Kommu-
nität nicht aus den Augen verlieren. Ohne junge Mitbrüder 
im Stift wird es immer schwieriger, dass Kandidaten in Vorau 
für sich eine Perspektive sehen, und um Aufnahme bitten 
werden.
Die Gesamtsituation ist also keine ganz einfache (was aber 
im Hinblick auf die kirchlichen und gesellschaftlichen Ent-
wicklungen keine Ausnahme darstellt). Nach verschiedenen 
Besprechungen stiftsintern und auch mit den Pfarrgemein-
deräten der Pfarren haben wir – unter Rücksichtnahme auf 

den gesamten Seelsorgeraum – folgendes Modell für die Be-
treuung der Pfarren Friedberg und Dechantskirchen erstellt:
•	 Schwerpunktmäßig werden H. Patrick und H. Elias für 

die beiden Pfarren zuständig sein, wobei sie wechselweise 
Dienst haben werden. Zugleich wird H. Christoph von 
seiner Funktion als Teampfarrer von Friedberg entbun-
den.

•	 Erreichbar sind sie via Diensthandy. Die Nummer wird 
noch bekanntgegeben.

•	 Je nach Bedarf werden sie vor Ort sein, wofür im Pfarr-
hof Friedberg die Wohnmöglichkeiten bestehen.

•	 Damit ein Chorherr jeweils zwei Sonntagsgottesdienste 
feiern kann, werden die Gottesdienstzeiten verlegt auf: 
Friedberg 8.45 Uhr und 19.00 Uhr, Dechantskirchen 
wechselweise 8.30 Uhr und 10.00 Uhr.

•	 Die Zuständigkeiten für PGRs etc. werden noch defi-
niert.

Somit hoffen wir, einen praktikablen Weg gefunden zu ha-
ben, der sich nach einer „Eingewöhnungsphase“ für alle als 
zufriedenstellend oder sogar sehr gut erweisen wird!

Propst Bernhard Mayrhofer, Seelsorgeraumleiter Lukas Zingl

Neue Gestaltung der Seelsorge ab 1. September

Monatelang hatten sich die 
Firmlinge auf den großen 
Tag vorbereitet. In den Firm-
gruppen, beim Herzerleich-
terungsfest, bei der Pfarr-
Rallye, bei einem Besuch 
der MISSIO in Wien samt 
Internet-Liveübertragung 
der Hl. Messe mit Pater Karl 
Wallner und bei der Spiri-
Night im Stift Vorau, bei der 
neben mehr als 450 Firmlin-
gen auch unser Bischof dabei 
war.

Dann der große Tag. An ei-
nem herrlichen Frühlings-

sonntag spendete Bischof 
Wilhelm Krautwaschl 75 
jungen Menschen aus den 
Pfarren Dechantskirchen, 
Friedberg, Pinggau und 
Schäffern das Sakrament der 
Firmung. Nach der Begrü-
ßung durch Finanz-Stadt-
rat Michael Krammer und 
PGR-Vorsitzenden Erich 
Strobl auf dem Hauptplatz 
bewegte sich der Festzug zu 
den Klängen der Stadtkapel-
le Friedberg und Glocken-
geläut zur Kirche. Nicht alle 
hatten in der Kirche Platz. 
An der Firmungsmesse nah-

men viele Menschen auch 
über Lautsprecher im Pfarr-
heim und unter den Linden 
teil.
Nach den Dankesworten der 
Firmlinge und der Pfarren 
übereichte Bischof Wilhelm 
Dankesurkunden an Margret 
Stögerer, die schon seit vielen 
Jahren die Firmvorbereitung 
leitet, und zum 35-jährigen 
Gründungsjubiläum an un-
sere Pamontes und ihre Mit-
begründerin Helene Din-
bauer. Anschließend gab es 
bei der Agape rund um die 
Kirche die Gelegenheit zur 

Begegnung und Fotos mit 
dem Bischof.
Unserem Bischof Wilhelm, 
den Priestern, den Firmlin-
gen und allen, und es waren 
sehr viele, die bei der Vorbe-
reitung und Durchführung 
dieses Festes mitgeholfen ha-
ben, ein herzliches Vergelt´s 
Gott. Ein großer Dank gilt 
auch unserer Polizei für die 
Regelung des Verkehrs. Aber 
auch der Pfarrbevölkerung 
für das Verständnis, mit dem 
alle die Einschränkungen an 
diesem besonderen Tag mit-
getragen haben.

Zur Titelseite:

Firmung in Friedberg mit Bischof Wilhelm Krautwaschl
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 Neues in unseren Pfarren des Seelsorgeraumes VORAU

Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblatts!

Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblatts! 

Mein Name ist Herr Patrick Schützenhofer Can.Reg., ich bin Augustiner Chorherr und Priester des 
Stiftes Vorau und werde ab September 2023 einen großen Teil meiner Seelsorgetätigkeit in den 
Pfarren Friedberg und Dechantskirchen leisten. 

Es freut mich, dass ich mich auf diesem Weg ein wenig vorstellen darf. 

Ich bin mit 19 Jahren ins Stift Vorau eingetreten, weil ich gerne als Priester arbeiten und in einer 
Klostergemeinschaft leben wollte – die Chorherren als Priesterorden schienen mir daher eine gute 
Wahl. Dass das Kloster nicht sehr weit von meiner Heimat weg ist (ich komme aus Aspangberg-St. 
Peter am Wechsel) war ein Bonus, weil mir meine Familie sehr wichtig ist. 

Ich habe 6 Jahre Theologie studiert. Elf Semester in Salzburg und ein Semester in London. Das 
Theologiestudium und die Vertiefung ins geistliche Leben eines katholischen Ordensmannes, wie ich 
es in Salzburg und London kenne lernen durfte, haben mich geprägt und fasziniert. So habe ich 2011 
meine feierlichen Gelübde abgelegt und bin seither Chorherr mit ewiger Profess im Stift Vorau, das 
mittlerweile spirituell und auch sonst meine Heimat wurde. 

Das Leben im Stift mit dem gemeinsamen Gebet, der Sorge um die Pfarren und dem Zusammenleben 
mit den Mitbrüdern (sowohl in freudvollen als auch in anstrengenden Momenten      ) empfinde ich 
als echtes Geschenk, das mir hilft, mich zu erden und mich weiterzuentwickeln. Darum trage ich 
gerne diverse Verantwortungen im Kloster und setze mich ein, wo ich gebraucht werde. 

Seit Herbst 2014 arbeite ich voll in der Seelsorge mit. Zuerst als Praktikant und dann Diakon in Vorau. 
Nach meiner Priesterweihe 2015 war ich als Kaplan in Vorau, Wenigzell und St. Jakob tätig und seit 
Start des Seelsorgeraums 2020 als Vikar in den Pfarren des Seelsorgeraums Vorau.  

Ich engagierte mich bisher besonders in der Jugendarbeit, der Firmvorbereitung, in der Ehepastoral 
und begleitete Pfarrgemeinderäte. Eine Leidenschaft von mir ist die Bibeltheologie, weil ich auch 
selbst viel Kraft aus der Hl. Schrift schöpfe. 

Auf diözesaner Ebene war und bin ich in verschiedenen Gremien und Arbeitsgruppen aktiv und 
versuche so, über den Tellerrand hinauszublicken und unser Kloster sowie den Seelsorgeraum in der 
Diözese gut zu vertreten.  

Seit einigen Jahren ist ein Schwerpunkt meines Lebens die Tätigkeit bei „Marriage Encounter“. Das ist 
eine katholische Bewegung, die sich für die Stärkung der Sakramente von Ehe und Weihe, die 
Förderung von Beziehungen und vor allem für glückliche Familien einsetzt. Derzeit leite ich diese 
Gemeinschaft auf Österreichebene zusammen mit einem Ehepaar aus Salzburg und bin deshalb 
immer wieder in ganz Österreich und Europa unterwegs. Für mehr Infos: www.marriage-encounter.at  

Ansonsten mache ich so ziemlich alles, was ein Priester halt so macht 😉😉 

In meiner Freizeit gehe ich gerne ins Kino oder zur Mostschank, treffe mich mit Freunden und Familie 
und genieße Hörbücher. Wenn dann noch ab und zu Zeit ist zum Kartenspielen (Preferencen) oder die 
X-Box, bin ich auch nicht böse.   

Ich bin schon sehr gespannt auf meine neuen Aufgaben in Friedberg und Dechantskirchen und bitte 
alle Leserinnen und Leser des Pfarrblatts um ihr Gebet für mich und meine Einsatzfelder.  

Mit herzlichen Grüßen 
Vikar Patrick    
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Thema: Besondere Feiern
Unseren Pamontes zum 35. Geburtstag

Herr Sighard war der Vater der Idee. Am Dreikönigstag 1988 fand dann bei Heli Dinbauer die „Gründungsversammlung“ 
statt. Anlässlich der Firmung hat nun Bischof Wilhelm Krautwaschl der Singgruppe Pamontes und ihrem Gründungsmit-
glied Helene Dinbauer zum Jubiläum eine Urkunde mit „Dank und Anerkennung“ für ihr Wirken im Dienste der Kirchen-
musik überreicht.

Am 5. Mai 2023 versammelten sich ehemalige und aktive Sängerinnen bei der Mutter Teresa Kapelle, um im Rahmen einer 
Andacht die Urkunde dort aufzuhängen. Zur Freude aller war auch Herr Sighard dabei. Es spricht für den guten Geist der 
Pamontes, dass anschließend ausgiebig gefeiert wurde.

Ich möchte mich unserem Herrn Bischof 
anschließen und allen, die in diesen Jahr-
zehnten mitgesungen haben und denen, 
die auch heute noch so engagiert ihr Kön-
nen und Engagement mit großer Freude 
zum Lob Gottes einsetzen, von Herzen 
danken. Im Namen der Pfarre, aber auch 
ganz persönlich.

Mein Dank gilt aber in besonderem Maße 
auch Herrn Sighard. Möge seine wahrlich 
nachhaltige Idee noch weit in die Zukunft 
wirken!

Erich Strobl

Zum 70. Jahrestag des Gründungs­
beschlusses für das Kriegerdenkmal 
zelebrierte Pfarrer Christoph Grab-
ner auf dem Friedberger Erlebnis-
berg die Hl. Messe mit dem ÖKB.

Karl Mathä skizzierte in seiner Fest-
rede die Geschichte von der Grün-
dung der Stadt Friedberg im Jahre 
1193 bis zur Gegenwart, von der 
Burg, deren Baumaterial unter an-
derem im barocken Kirchturm Ver-
wendung gefunden hat, über die 
Einfälle der Ungarn, Türken und 
Kuruzzen, die beiden Weltkriege, 
die Pläne für eine Aussichtswarte 
Anfang des 20. Jahrhunderts bis zum 
heutigen Kriegerdenkmal.

Nach dem Lied vom guten Kamera-
den und der Verleihung von Ehren
zeichen durch das Schwarze Kreuz 
klang der Vormittag bei einem Früh
schoppen aus.
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 gemeinsam verantwortungsvoll leben

UMWELTE(I)CKN

 

Die 56 der reichsten Industrieländer überlasten die Erde. Dorthin fließt der Hauptteil der Profite des linearen Wirt-
schaftssystems. Die Kosten wie Ausbeutung, Ressourcenverschwendung und Müllberge tragen aber hauptsächlich Län-
der des globalen Südens.

O du mein Österreich – manche Länder tun ‘meaoiswiamia‘ gegen den Klimawandel.
Die Bundesregierung ist gefordert, indem sie die 93 Empfehlungen des Klimarates umsetzt und sich bei den aktuellen 
Verhandlungen zum EU-Lieferkettengesetz für eine Einhaltung von Umweltschutz-, Klima- und Menschenrechtsge-
setzen stark macht.

Und was ist dein Beitrag zum Erreichen der schon zu oft zitierten Klimaziele?
Wie steht es um dein Verhalten bei Mobilität, Konsum, Wohnen, Energieverbrauch?
Was trägst du zur Erhaltung der Artenvielfalt in deinem Umfeld bei?
Wie schaut dein Lebensstil aus, ist da nicht noch viel Luft nach oben?

Genug der Worte, tun wir endlich was für eine bessere Zukunft unserer Kindeskinder!

...meint Lorenz Steiner
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 Junge Kirche gemeinsam auf dem Weg

						      Hallo Kinder!

Es dauert nicht mehr lange und es ist FERIENZEIT! Ferienzeit heißt Abenteuerzeit, Freizeit, Zeit für Familie und Freunde, 
Urlaub, Badezeit, Entspannung und Erholung und und und. Wahrscheinlich fällt dir zu diesem Wort noch ganz viel ein. In 
den Ferien macht auch die Kath. Jungschar eine Pause. Wir bedanken uns bei euch Kindern auf diesem Weg für die tollen 
Junsgscharstunden, JS-Messen und für die erfolgreiche Durchführung der Sternsingeraktion sowie bei allen Eltern und Un-
terstützern. Nur mit euch allen können wir tolle Jungscharaktivitäten machen. 

Danke und schöne Ferien wünschen Jeannine und Elisabeth
Termine:

10. Juni  JS-Stunde im Pfarrheim
17. Juni  JS-Spielefest in Vorau
8. Juli     Abschlussjungscharstunde von 9 bis 11 Uhr im Pfarrheim

KIGO

Elisabeth Riegler, Ilse Rechberger und Elisabeth Dinbauer bie-
ten Kindergottesdienste für Kinder von ca. 3 bis 7 Jahren im 
Pfarrheim an. Der Kindergottesdienst am 11. Dezember zum 
Thema „Hl. Luzia“ und am 16. April zum Thema „Der Herr 
ist mein Hirte“ wurden wieder sehr gern von unseren Jüngsten 
angenommen. Wir freuen uns über jede:n Mitfeiernde:n. Am 
28.5. (Pfingsten) findet der nächste Kindergottesdienst zum 
Thema „Gott schenkt uns seinen Geist“ statt. Beginn ist um 
8:45 Uhr im Pfarrheim. Zum Vater Unser ziehen wir in die 
Pfarrkirche ein und feiern den Gemeindegottesdienst mit. 
Elisabeth, Ilse und Lisi freuen sich auf euch.
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 Junge Kirche gemeinsam auf dem Weg

 

Pilgerreise ins Heilige Land von 18.2. bis 25.2.2023 

„Willkommen in Israel. Dein Leben wird nicht mehr das gleiche sein.“ Lustigerweise 
sah ich dieses Schild erst am Flughafen bei unserem Heimflug nach Österreich. Doch 
passender könnte man diese Woche in Israel nicht beschreiben. 

25 Jugendliche aus der Diözese Graz-Seckau, darunter aus unserem Seelsorgeraum 
Katrin Ehrenhöfer, Astrid Kerschenbauer, Michael Reiterer, Barbara Maierhofer, 
Johannes Frauenthaler, Anna Reitgruber, Wolfgang Schneemann und Theresa Anna 
Fellinger, machten sich mit dem Jugendvikar des Seelsorgeraums Vorau, H. Patrick 
Schützenhofer, und Diözesanbischof Wilhelm Krautwaschl Mitte Februar auf den Weg 
ins Heilige Land. Nach einem dreistündigen Flug wurden wir mit angenehmen 
Temperaturen in Tel Aviv begrüßt und starteten mit gemeinsamem Singen und Beten 
bei Sonnenuntergang am Meer unsere Pilgerreise. 

Highlights: 

• Das Singen von „Stille Nacht“ in der Geburtskirche in Bethlehem war ein 
wahrer Gänsehautmoment. 

• Das Zusammenleben der verschiedenen Religionen war sehr interessant. Die 
Rufe des Muezzins während unserer christlichen Messe im Österreichischen 
Hospiz und die Kleidung der ultraorthodoxen Juden waren ungewöhnlich und 
doch schön. 

• Im Grab Jesu konnten wir dem lauten Treiben Jerusalems für einen kurzen 
Augenblick entkommen. Dieser friedliche und besinnliche Moment erfüllte uns 
mit neuer Kraft. 

• Die Hl. Messen wurden an wunderschönen Orten zu den passenden 
Bibelstellen gefeiert, die sich dort vor über 2000 Jahren zugetragen haben 
sollen. 

• Die Unterhaltungen mit Bischof Wilhelm und H. Patrick begeisterten mich 
besonders, vor allem ihre moderne, offene und hoffnungsvolle Ansicht des 
Glaubens. 

Die Reise nach Israel, in unsere Vergangenheit und zu unseren christlichen Wurzeln 
endete, wie sie begonnen hatte, im Flugzeug. Die Flugzeit nutzen wir, um die 
vergangene Woche zu reflektieren. Ich bin dankbar für die schöne Zeit, neue 
FreundInnen, tiefgründige Unterhaltungen und unbeschreibliche Momente, die ich 
nie vergessen werde. Bis nächstes Jahr in Jerusalem! 

Theresa Anna Fellinger 

 

Pfarr-Rallye
Die Firmlinge informierten sich am 
10. März im Jugendraum über die Ak-
tivitäten und Möglichkeiten bei der 
Katholischen Jugend. Neue Mitglieder 
sind herzlich willkommen.

Jugendkreuzweg
Der Jugendkreuzweg des Seelsorgerau-
mes Vorau fand am Palmsonntag um 
20 Uhr in der Stadtpfarrkirche Fried-
berg unter der Leitung von Jugend-
vikar H. Patrick Schützenhofer statt. 
Die KJ Friedberg gestaltete die Station 
„Jesus fällt zum dritten Mal unter dem 
Kreuz“. Die weiteren Stationen gestal-
teten die Katholischen Jugenden aus 
Vorau, Wenigzell und St. Lorenzen.

SpiriNight
Die SpiriNight fand am 14. und 15. 
April im Stift Vorau statt. Die KJ 
Friedberg war dabei für den Betrieb der 
Station Nightline & Lichterlabyrinth 
zuständig. Die Firmlinge aus Friedberg 
nahmen am Freitag teil.

Jugendstunde
Immer wieder finden Jugendstun-
den statt. Diese bieten Unterhaltung, 
Gesellschaftsspiele, spannende Filme 
uvm. So verbrachten Ende April eini-
ge Jugendliche einen unterhaltsamen 
Sonntagnachmittag beim Bowling in 
Gleisdorf. 
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          Gestorben sind:

Ferdinand Michäler, Berggasse			   88 J.
Josef Gruber, Ehrenschachen			   77 J.
Annemarie Gruber, Pinggau			   84 J.
Herbert Wilfinger, Stadtfeldweg		  83 J.

          Getauft wurden:

Ilvy Regina SCHNABL,
Tochter von Regina Schnabl und Christian Theiler,
Wien

      Danke
•	 allen für die Mitgestaltung des Osterfestes und 

die Mithilfe bei den vielen liturgischen Diensten 
in der Karwoche und zu Ostern.

•	 Herta Glatz für die Gestaltung der Oster- und 
Altarkerzen.

•	 allen FirmbegleiterInnen, Tischmüttern, Margret 
Stögerer und den Religionslehrerinnen für die 
Vorbereitung auf die Firmung und Erstkommu-
nion.

•	 an alle fleißigen Hände, die bei der Firmung und 
Agape geholfen haben und für das Brot.

•	 für die Spenden zur Pfarrsammlung von mehr als 
€ 11.600,- und den MitarbeiterInnen der Pfarre, 
die für die Sammlung unterwegs waren.

•	 Franz Reifbäck für die Anfertigung eines wunder-
schönen Kreuzständers für die Osterliturgie.

•	 für die Spenden von € 674,00 zum Familienfast-
tag der kfb.

•	 für die Spenden von € 362,50 für die Erdbeben-
opfer in der Türkei und Syrien.

 gemeinsam in allen Lebenslagen

Jubilare 2023
Am 5. Mai 2023 fand im Schwarzen Adler wieder das Mittagessen mit unseren Jubilarinnen und Jubilaren statt, zu dem 
Stadtgemeinde und Pfarre Friedberg gemeinsam anlässlich hoher Geburtstage und Ehejubiläen einladen. Bürgermeister 
Wolfgang Zingl und Pfarrer Christoph Grabner gratulierten den Gästen. Nach dem Essen verbrachten alle bei Musik und 
guten Gesprächen ein paar gemütliche Stunden.

Vorankündigung
KMB und PGR haben beschlossen, 
am 15. November 2023 die Männer­
wallfahrt nach Klosterneuburg nach 
dreijähriger Unterbrechung wieder 
durchzuführen.
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 sich gemeinsam in der Pfarre engagieren

Jubiläumsmesse für Ehepaare
Sonntag, 11. Juni 2023, um 9 Uhr

in der Stadtpfarrkirche

Wir laden alle Ehepaare, die in diesem Jahr ein 
rundes oder halbrundes (5, 10,...65) Ehejubiläum 
feiern, ein, diesen Gottesdienst gemeinsam mit 
der Pfarrgemeinde zu feiern.
Es kann dies ein Anlass sein, für ein gelungenes 
Eheleben Gott zu danken.

Die Ehepaare treffen sich um 8.45 Uhr vor dem 
Pfarrheim und ziehen gemeinsam in die Kirche 
ein.

Zur besseren Organisation bitten wir Sie, den unten ange-
fügten Anmeldeabschnitt bis Mittwoch, den 7. Juni, in die 
Schachtel zu werfen, die beim Zeitschriftenstand gegen-
über der Pfarrkanzlei aufgestellt wird.

Wir

..........................................................................
Name des Ehepaares

haben am ........................... geheiratet
Datum der Eheschließung

und nehmen am Jubiläumsgottesdienst
teil.
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Hersteller: Druckerei Scheiblhofer, Kaindorf
E-Mail: friedberg@graz-seckau.at
Homepage: https://friedberg.graz-seckau.at
Layout: Annemarie Ringhofer und Redakteur*innen
Quellen div. Fotos: Dinbauer, Krautwaschl, Schneemann, 
Stögerer, Strobl, image (S 8)

EXSULTATE JUBILATE 
Die Pfarre Friedberg veranstaltet auch 2023  
wieder ein Kirchenkonzert. 
Samstag, 18. November 2023, um 19:00 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche Friedberg 
Es erwartet Sie Musik  
von W.A. Mozart, G.F. Telemann und J.S. Bach. 
Höhepunkte sind unter anderem Bachs Kantate 
 „Jauchzet Gott in allen Landen“ und die  
Motette „Exsultate jubilate“,  
die Mozart vor genau 250 Jahren komponiert hat. 
 
Peter Tiefengraber leitet die  
Kirchenmusik von St. Augustin, Wien.  
Sopransolistin ist die an der Wiener Volksoper  
engagierte Hedwig Ritter aus Markt Allhau,  
Tenorsolist ist Severin Praßl-Wisiak.  
Die Trompetensoli spielt Daniel Ott. 
 
Dieses Konzert findet in der Woche  
der Bischofs-Visitation statt.  
Nach dem Konzert ist eine  
Begegnung mit Bischof Wilhelm Krautwaschl geplant. 
 
Der Kartenverkauf beginnt  
voraussichtlich im September 2023.  
Es wird auch ein Kombi-Angebot  
mit dem Neujahrskonzert am 6. Jänner 2024 geben.  

W E R K E  V O N  B AC H ,  T E L E M A N N ,  M O Z A R T

SAMSTAG, 
18. NOVEMBER 2023

BEGINN 19:00 UHR

STADTPFARRKIRCHE
FRIEDBERG

HEDWIG RITTER SOPRAN

SEVERIN PRAßL-WISIAK TENOR

DANIEL OTT TROMPETE

ORCHESTER VON
ST. AUGUSTIN, WIEN

KMD PETER TIEFENGRABER LEITUNG

EXSULTATE
JUBILATE
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Wallfahrt des Seelsorgeraums Vorau 
"Was ER euch sagt, das tut" 

am Samstag, dem 1. Juli 2023 
 
Alle BewohnerInnen unseres Seelsorgeraums sind am Samstag, dem 1. Juli 2023, sehr herzlich zu 
einer gemeinsamen Wallfahrt eingeladen.  
Wir treffen uns um 7.30 Uhr bei der Pfarrkirche Dechantskirchen und gehen zu Fuß nach Pinggau. 
Unterwegs werden wir gemeinsam beten und miteinander ins Gespräch kommen. Gestaltete 
Stationen gibt es vor der Pfarrkirche Dechantskirchen, vor der Dorfkapelle Stögersbach und in der 
Stadtpfarrkirche Friedberg. Um 11.00 Uhr feiern wir dann die Hl. Messe in der Pfarrkirche Pinggau.  
Gerne kann man zur Hl. Messe nach Pinggau auch nachkommen. Bei etwaigen Fragen bitten wir, 
Herrn Kaplan Elias Kraxner (0676/87493204) zu kontaktieren. 

 sich gemeinsam in der Pfarre engagieren

Am Floriani-Sonntag 
zelebrierte Kaplan H. Elias Kraxner mit den Feuerwehren 
der Gemeinde vor dem Friedberger Rüsthaus die Hl. Mes-
se. Die musikalische Umrahmung kam von der Stadtkapel-
le Friedberg.

Fußwallfahrt zu Ehren des Hl. Florian von 
Ehrenschachen nach Sinnersdorf. 
Auch Corona konnte diese jahrzehntelange Tradition nicht 
brechen.
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 gemeinsam durch das Kirchenjahr

Herzliche Einladung
zum

P far  R fest    
Sonntag, 

23.  Juli  2023
9.00 Uhr 

Hochamt mit dem 
Kirchenchor   

anschließend 
Frühschoppen 

unter den Linden 
mit der 

Stadtkapelle Friedberg

Fr. 2. Juni	 16.00 Generalprobe für die Erstkommunion
		  Lange Nacht der Kirchen 
		  18.00 – 22.00 in Dechantskirchen und St. Jakob im Walde
Sa. 3. Juni	 ERSTKOMMUNION
		  09.15 Aufstellung am Hauptplatz
		  09.30 Erstkommuniongottesdienst
So. 4. Juni	 09.00 Hl. Messe mit den Kindergartenkindern
		  17.00 Hl. Messe bei der Mutter Teresa Kapelle
Do. 8. Juni	 FRONLEICHNAM
		  09.00 Hochamt mit dem Kirchenchor,
		  anschl. Prozession
So. 11. Juni	 Ehesonntag
		  09.00 Ehejubiläumsmesse
Di. 13. Juni	 19.00 Monatswallfahrt in Pinggau
Fr. 16. Juni	 19.00 Hl. Messe in Schwaighof
So. 18. Juni	 09.00 Hl. Messe in der neuen Stadthalle – Bezirksmusikfest
Mo. 19. Juni	 19.00 Glaubensabend in der Stadtpfarrkirche
Sa. 24. Juni	 19.00 Hl. Messe in Ehrenschachen
So. 25. Juni	 14.00 Fußwallfahrt von Ehrenschachen nach Hl. Brunn
		  16.00 Andacht bei der Hl. Brunn-Kapelle
Sa. 1. Juli	 Wallfahrt des Seelsorgeraumes
		  07.30 von Dechantskirchen nach Pinggau
		  11.00 Hl. Messe in Pinggau
So. 2. Juli	 09.00 Hl. Messe mit den Senioren
So. 9. Juli	 09.00 Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
		  09.00 Wortgottesdienst mit der FF in Schwaighof
Do. 13. Juli	 19.00 Monatswallfahrt in Pinggau
So. 16. Juli	 Christophorus-Sonntag
		  09.00 Hl. Messe,
		  anschl. Fahrzeugsegnung am Hauptplatz
So. 23. Juli	 PFARRFEST
		  09.00 Hochamt mit dem Kirchenchor
Sa. 29. Juli	 19.00 Hl. Messe in Ehrenschachen
So. 6. Aug.	 09.00 Hl. Messe mit Kerzensegnung
So. 13. Aug.	 Sommerkirtag in Ehrenschachen,
		  08.45 Hl. Messe mit der FF-Ehrenchachen 
		  09.00 Wortgottesdienst, Stadtpfarrkirche 
		  19.00 Monatswallfahrt in Pinggau			 
Di. 15. Aug.	 MARIÄ AUFNAHME in den Himmel
		  09.00 Hl. Messe mit Kräuterweihe
		  Pfarrfest in Pinggau
Fr. 18. Aug.	 19.00 Hl. Messe in Schwaighof mit der FF
So. 20. Aug.	 09.00 Hl. Messe im Steinbruch, FF-Fest
Sa. 2. Sept.	 Fußwallfahrt Ehrenschachen nach Pöllauberg,
		  Treffpunkt: 10.30 Grafendorf, 
		  17.00 Hl. Messe in Pöllauberg
So. 3. Sept.	 16.30 Bittprozession der Schwaighöfer zur 
		  Mutter Teresa Kapelle
		  17.00 Hl. Messe bei der Mutter Teresa Kapelle
So. 10. Sept.	 08.45 Schöpfungsgottesdienst
Mi. 13. Sept.	 19.00 Monatswallfahrt des Seelsorgeraumes in Pinggau 
So. 17. Sept.	 08.45 Hl. Messe mit den Ministranten
Sa. 30. Sept.	 19.00 Messe in Ehrenschachen
		  Änderungen vorbehalten!

Pfarrkalender

Pfarrkirche St. Jakob im Walde
Wenn am Abend die Glocken rufen

Pfarrkirche Dechantskirchen
Über der Schöpfung liegt 
Dunkelheit,
doch die Weisheit schafft Licht 
und Leben

Nähere Informationen 
zu den Programmen auf
www.langenachtderkirchen.at
https://friedberg.graz-seckau.at
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